
Sie sehen, es gibt so manchen Anlass, fröhlich miteinander Kirche sein. Ich freue 
mich auf Sie und wünsche uns allen einen schwungvollen Start in den beginnenden 
Sommer.  
 

Ihr Pastor  Konrad Glöckner 
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VERANSTALTUNGEN   UNSERER   KIRCHENGEMEINDE: 
 

Gottesdienste:  in Kloster:   sonntags um 10 Uhr  
in Neuendorf:   samstags, im Juni um 17 Uhr/ im Juli um 19 Uhr 
 

Pfingsten:   Pfingstsonntag: in Kloster, 10 Uhr  
Pfingstmontag: in Neuendorf, 10 Uhr  

   15 Uhr  Pfingstfest der Kirchengemeinde in Kloster 
 

Andachten: Friedensgebet: jeden Freitag 18 Uhr in Kloster und Neuendorf 
 
Unterricht  
Christenlehre Klasse 1-4: donnerstags, 13.45 Uhr -14.30  Uhr im Hort/ Vitte 
Christenlehre Klasse 5-6: mittwochs, 12.45 Uhr -14.15 Uhr im Pfarrhaus 
Konfirmanden: Fr. 27.06. bis So. 29.06.2014 Konfifahrt mit der Meridian  
           
Gemeindekreise: 
- Der Frauen-/Seniorenkreis trifft sich dienstags von 14.30 Uhr bis 16 Uhr:  
   in Kloster: 24.06., 08.07. und 22.07.  
   in Neuendorf: 17.06., 01.07., 15.07. und 29.07. 
 

Galerie am Torbogen:  
Mittwoch, den 11.06., 19 Uhr : Vernissage zur Ausstellung von Manfred Sieber, Kronberg 
Mittwoch, den 02.07., 19 Uhr  Vernissage zur Ausstellung von Christian Fleming, Potsdam 
und Winfried Wunderlich, Gera 
Mittwoch, den 23.07., 19 Uhr  Vernissage zur Ausstellung von Frank Rotheiler, Stralsund 
 

Orgelkonzerte: 
jeden Donnerstag, um 20 Uhr in Kloster und  
montags, um 20 Uhr in Neuendorf lt. Aushang 
 

weitere Veranstaltungen in der Inselkirche Kloster (in Auswahl):  
- Fr., 13.06., 20 Uhr  Wo Deine Fragen offen sind, Texte von Hans Cibulka gelesen 
von Christa Cibulka und Katharina Coblenz-Arfken, Eintritt frei 
 

- Di., 01.07., 20 Uhr: Konzert für Klassische Gitarre & Sopran, Eva Beneke & 
Nathalie de Montmollin, Eintritt: 10 Euro, erm. 8 Euro / Kinder frei 
 

- Do., 31.07., 20 Uhr: Erste Abendmusik,  mit den Musici Jenenses

 
 
 
 
 
 
Komm, 
Heiliger Geist, 
Herre Gott, 
 
erfüllt mit 
deiner Gnaden 
Gut 
 
deiner 
Gläubigen 
Herz, Mut 
und Sinn, 
 
dein  
brennend Lieb 
entzünde in  
ihnen. 
 
 
 
Pfingsthymnus 
nach dem alten  
Veni Sancte Spiritus 
 

Ev. Gesangbuch 
Lied Nr. 125 

Informationen über die Kirchengemeinde Hiddensee erhalten Sie auch auf unserer 
Internetseite: www.kirche-hiddensee.de, oder im Pfarramt, Pastor Dr. Konrad Glöckner 
Kirchweg 42, 18565 Kloster, Tel. (038300) 328, Fax: (038300) 608878 

http://www.kirche-hiddensee.de/


AUS UNSERER GEMEINDE: 
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Liebe Mitglieder und Freunde der Kirchengemeinde Hiddensee,  Liebe Mitglieder und Freunde der Kirchengemeinde Hiddensee,  
  
Im Gottesdienst am Pfingstsonntag wird das neue Geläut in Kloster eingeweiht. 
Bereits am Mittwoch in der vergangenen Woche ertönte das volle Geläut aller drei 
Glocken ein erstes Mal, als es von den Glockensachverständigen Herrn Huse und 
Herrn Meyerhoff, fachlich abgenommen wurde. Dies war wie ein Kinderblick 
durchs Schlüsselloch ins Weihnachtszimmer, bevor man es betreten darf. Die Töne 
sind verhallt – bis Pfingsten wird jeweils nur eine Glocke geläutet. Doch seither 
liegt Vorfreude auf diesen neuen 
Klang in der Luft, die Sie gerne 
teilen dürfen. Seien Sie neugierig 
und gespannt.  

Im Gottesdienst am Pfingstsonntag wird das neue Geläut in Kloster eingeweiht. 
Bereits am Mittwoch in der vergangenen Woche ertönte das volle Geläut aller drei 
Glocken ein erstes Mal, als es von den Glockensachverständigen Herrn Huse und 
Herrn Meyerhoff, fachlich abgenommen wurde. Dies war wie ein Kinderblick 
durchs Schlüsselloch ins Weihnachtszimmer, bevor man es betreten darf. Die Töne 
sind verhallt – bis Pfingsten wird jeweils nur eine Glocke geläutet. Doch seither 
liegt Vorfreude auf diesen neuen 
Klang in der Luft, die Sie gerne 
teilen dürfen. Seien Sie neugierig 
und gespannt.  
Schon am Montag kamen die 
Glocken auf unsere Insel, eher 
unspektakulär im Anhänger der 
Firma Udo Griwahn aus Grimmen, 
die die Installationsarbeiten durch-
führte. Am Dienstag wurden die 
Glocken im Beisein der Kinder 

unseres Kindergartens in den Glockenstuhl gehievt. Zuvor durften die Kinder die 
Glocken mit einem Holzhammer anschlagen und auf der Insel „einläuten“. 
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Auch beim Gemeindefest am Pfingstmontag, den 09. Juni 2014, sollen in 
diesem Jahr die neuen Glocken Anlass zur Freude und Feier geben. Darum hat der 
Gemeindekirchenrat beschlossen, es von Neuendorf (wie ursprünglich geplant) 
nach Kloster zu verlegen, (siehe das Programm auf der Vorseite). Denn leider ließ 
es nicht verwirklichen, bis zu Pfingsten auch den neuen Glockenträger in 
Neuendorf fertigzustellen. Zu spät erhielten wir den Hinweis, dass dazu ein 
Bauantrag erforderlich sei. Seither mahlen die behördlichen Mühlen und das neue 
Datum für die Fertigstellung steht noch nicht fest. Und das Fest in Neuendorf ist 
nun aufgeschoben, aber nicht aufgehoben. Der rechte Zeitpunkt wird sich finden. 
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Am Sonntag nach Ostern fand 
die Feier der Goldenen und 
Diamantenen Konfirmation 
statt. Das Wetter selbst war in 
Feierlaune und lud nach 
Gottesdienst und gemeinsamen 
Mittagessen, die Jubilare ein, 
bei Spaziergängen über die 
Insel der einen oder anderen 
Erinnerung nachzugehen.    
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Sonnabend, den 19.07. 
laden wir von 14 Uhr -
19.30 Uhr alle kleinen 
und großen Kinder 
wieder zu Gaukelei und 
Seebühnentheater, 
Zirkuszelt und Bastel-
straße beim Kinderfest 
im Pfarrgarten ein. 
Und wie in den Jahren
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Vormittag bereits Ver-
anstaltungen geben. 
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„Die Frucht des Geistes aber ist ….  
Galaterbrief, 5. Kapitel, Monatsspruch Juni 

 
… was? Haben Sie überlegt, was die Frucht des Geistes ist? Oder auch nicht. 
Wenn der Heilige Geist in uns wohnt und uns leitet, dann sollten wir doch seine 
Frucht kennen, auch ohne, dass der Verfasser des Galaterbriefes sie uns verrät. 
Sie müsste in uns wachsen und reifen, weil wir Gottes Güte vertrauen und zu 
allererst nach dem fragen, was Gottes Wille an unser Leben ist. Sie müsste der 
Versöhnung dienen, unser Leben heilen und auf sein inneres Ziel hin ausrichten. 
Entsprechend heißt es im Galaterbrief auch: „Die Frucht des Geistes aber ist 
lauter Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut 
und Selbstbeherrschung.“  
Das kleine, fast unscheinbare „aber“ in dem Satz macht uns stutzig. Es erinnert 
uns daran, dass es auch andere Beweggründe für unser Denken und Handeln 
gibt, als den Heiligen Geist. Meist lassen wir uns von dem bewegen, was uns 
näher zu liegen scheint, was unseren eigenen Interessen oder Sorgen entspringt. 
An die Stelle von Freimut und Sorglosigkeit, wie sie im Gottvertrauen gründen, 
treten Kleinmut und ein engerer Horizont. Diese Weise, wie wir Menschen an 
uns selbst gebunden bleiben, nennt der Galaterbrief „im Fleisch“ leben und 
entlarvt als Früchte des Fleisches: Eifersucht, Neid, Zwietracht und Spaltung.  
Pfingsten ist das Fest, wo wir feiern, dass Gott uns seinen Geist gegeben hat und 
wo wir darum bitten, dass er auch uns bewege und erfülle.  
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